
Paul Goldmann an Arthur Schnitzler, 19. 7. [1897]

|Frankfurter Zeitung
(Gazette de Francfort).
Fondateur M. L. Sonnemann.
Journal politique, financier,

5 commercial et littéraire.
Paraissant trois fois par jour.
Bureau à Paris PARIS, 19. Juli.
10 R u e d e l a B o u r s e.

Mein lieber Freund,
10 Ich bekomme eben RICHARDS Brief. RICHARD iſt ſehr ſtolz auf die Klarheit dieſes

Briefes (und mit Recht). Der einzige Fehler dieſes ſonnenklaren Handſchreibens
iſt der, daß der Abſender vergeſſen hat, mir eine Adreſſe zur Antwort anzuge-
ben. Sei alſo ſo gütig als Mittelsmann zu dienen und ſage dem lieben RICHARD:
Er ſoll an irgend einem, noch näher zu beſtimmenden Tage um den 15. Auguſt

15 herum nach MUENCHEN kommen. Dort bleiben wir |ein paar Tage und fahren
dann zuſammen nach ISCHL, wo wir Dich erwarten.
Iſts ſo Recht?
Von Herzen
Dein

20 Paul Goldmn
 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.3167.
Brief, 1 Blatt, 2 Seiten, 564 Zeichen
Handschrift: blaue Tinte, deutsche Kurrent
Schnitzler: 1) mit Bleistift das Jahr »97« vermerkt 2) mit rotem Buntstift eine Unterstreichung

15 nach Muenchen kommen ] siehe Paul Goldmann an Arthur Schnitzler, 13. 7. [1897]

Erwähnte Entitäten
Personen: Richard Beer-Hofmann, Leopold Sonnemann
Orte: Bad Ischl, München, Paris, rue de la Bourse
Institutionen: Frankfurter Zeitung
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